
 

Gräfenhainichen, 24.06.2026 

Wartungswochen in der Schwimmhalle Gräfenhainichen 
Start zu Beginn der Sommerferien / Am 3. Juli vorerst zum letzten Mal geöffnet  

Das Team der INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH nutzt die bevorstehenden Sommerferien für 
intensive Wartungsarbeiten in der gesamten Schwimmhalle Gräfenhainichen. Am Freitag, dem 3. Juli 
ist vorerst zum letzten Mal geöffnet. Wenn Mitte August die Schule wieder losgeht, öffnet auch die 
Schwimmhalle in der Lindenallee wieder.  

Nancy Bauer, Leiterin der Schwimmhalle: "Wir brauchen diese Auszeit, um das Wasser in allen 
Becken abzulassen, defekte Fliesen auszutauschen und dann wieder frisches Wasser einzulassen, 
was am Ende vom Gesundheitsamt beprobt werden muss." Außerdem prüfen Fachfirmen die Technik 
zur Wasseraufbereitung auf Herz und Nieren und reparieren, was nötig ist. Das könne man nicht mal 
eben zwischendurch erledigen, betont Nancy Bauer, weil die Schwimmhalle jeden Tag geöffnet ist. Im 
Dampfbad sollen außerdem mehrere Sitze ausgetauscht werden. Und: Die turnusmäßigen 
Wartungswochen werden natürlich genutzt, um die gesamte Schwimmhalle gründlich zu reinigen.  

Die Wartungswochen sind bewusst in die Ferienzeit gelegt, um das Schulschwimmen nicht zu 
beeinträchtigen. Damit kann es dann pünktlich nach den Sommerferien wieder losgehen.  

Der genaue Termin der Wiedereröffnung wird auf der Internetseite der Schwimmhalle unter 
www.schwimmhalle-graefenhainichen.de oder auch in den Sozialen Medien bekanntgegeben.  

Die INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH ist eine 100-prozentige Tochter der MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in 
Mitteldeutschland mbH. Unternehmenssitz ist Köthen (Anhalt). Seit dem 1. April 2007 betreibt die INFRA im Auftrag der Stadt 
Gräfenhainichen die Volksschwimmhalle Gräfenhainichen. Der Wasserdienstleister ist für den täglichen Betrieb des 
kommunalen Bades zuständig. Die Entscheidungen über Investitionen und Eintrittspreise obliegen dem Stadtrat 
Gräfenhainichen. Neben der Volksschwimmhalle Gräfenhainichen betreibt die 2007 gegründete INFRA auch die Köthener 
Badewelt. Mehr Informationen unter www.schwimmhalle-graefenhainichen.de. 

Die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH mit Sitz in Köthen (Anhalt) wurde 1996 gegründet. ​
Seit 1999 ist die Veolia Wasser Deutschland GmbH mit 25,1 Prozent als strategischer Partner an der MIDEWA beteiligt. Im 
südlichen Sachsen-Anhalt versorgt die MIDEWA über 295 000 Einwohner in 57 Städten und Gemeinden mit Trinkwasser. Es 
gibt zwei Niederlassungen und zehn Standorte in den Regionen Anhalt-Fläming, Mansfelder Land-Querfurter Platte und 
Saale-Weiße Elster. Die MIDEWA engagiert sich außerdem in den Bereichen öffentliche Beleuchtung, Fernwärmeversorgung 
und Grundwassersanierung, ist darüber hinaus Partner von Verbänden in der Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung 
und verfügt mit der Tief- und Erdbau Plus GmbH über eigenes Tiefbau-Know-how. Mehr Informationen unter www.midewa.de, 
service.veolia.de, www.veolia.de, www.tue-bau.de und www.koethener-badewelt.de. 

Kontakt: 
Christian Wallschläger – Leiter der MIDEWA-Niederlassung NORD​ ​ ​  
INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH​  
Volksschwimmhalle Gräfenhainichen 
Lindenallee 11, 06773 Gräfenhainichen             
Telefon: 034953 - 38229 
E-Mail: info@schwimmhalle-graefenhainichen.de 
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